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Inhaltsangabe
Ayra...
     Sie kommt nach Hogwarts, wo niemand etwas über sie weiß.
     Schließlich kommen ihre Freunde nach Hogwarts und die Schülerschaft wird aufgeklärt.
     
     Das ist ein Crossover zwischen Hp und Chroniken der Unterwelt, nur dass ich Clary durch Ayra ersetzt hab
und Clary mit Simon zusamm ist und Simon ein Schattenjäger ist. Und dass Isabelle mit Sebastian ( Eigentl. in
City of Glass von Jace getötet ) zusamm ist.
     
     
     Vorwort
Das ist meine erste FanFic, seid bitte nicht zu hart mit Kommentaren...
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Die Ankunft
Ich lief den steilen Hang nach Hogwarts hoch, im Dunkeln wohlbemerkt. Ich war nämlich, wie immer, viel zu
spät dran. Ich hatte den Zug verpasst, musste wieder nachhause rennen und mir eines der Pferde nehmen!
Schließlich kam ich an, gab mein Gepäck vorne ab. Ich versuchte ohne aufzufallen in die große Halle zu
kommen. Leider blieb ich mit meinem Stiefel an der Tür hängen, ich flog hin und zog so die ganze
Aufmerksamkeit auf mich. Ich bemerkte nicht, das jemand aufgestanden war, aber ich hatte plötzlich eine
Hand vor der Nase. Ich ergriff sie und ließ mich hochziehen. Ich hob den Kopf und sah in dunkelgraue Augen.
Der Junge stellte sich als Draco Malfoy vor und fragte mich wie ich hieß. Ich antwortete: "Ich bin Ayra
Lightwood." Ich schüttelte seine Hand. Auf einmal wurde mir wieder bewusst, dass ich mitten in der großen
Halle stande. Ich riss mich von dem Jungen los und lief zu Professor Dumbledore. Er sagte: "Du bist aber spät
dran." Ich errötete und er sagte:"Das ist kein Problem." Dann drehte er sich um und gab einer streng
aussehenden Frau, Professor McGonangall wie ich später erfahren sollte, das Zeichen etwas zu holen. Sie
stand auf und durchquerte die große Halle. 5 Minuten später kam sie zurück und hielt einen verschlissenen,
alten Hut in den Händen. Sie forderte mich auf, mich zu setzen. Ich saß und sie setzte mir den Hut auf. Er
überlegte einige Sekunden und sagte dann: "Eindeutig eine Slytherin!" Ich stand auf und setze mich an den
Tisch der Slytherins. Der Junge der mir vorhin hochgeholfen hatte saß auch dort. Er starrte mich die ganze
Zeit an. Als ich dann aufstand und mich suchend nach dem Weg umsah, kam er hilfsbereit auf mich zu. Ich
sah das ein sehr hübsches Mädchen mich böse beäugte. Draco kam und fragte: "Kann ich dir behilflich sein?"
Ich sagte: "Ja, gerne." Er legte den Arm um mich, aber ich schüttelte ihn ab. Wir liefen schweigend zum
Gemeinschaftsraum. An einer Treppe, die sich nach oben hin teilte sagte er: "Du musst rechts rauf, deine
Sachen stehen schon oben, eine gute Nacht. Ich warte morgen auf Dich." ER beugte sich zu mir und gab einen
Kuss auf die Wange. Dann drehte er sich um und ließ mich stehen. Ich drehte mich verwirrt um und ging
langsam die Treppe hinauf. Ich ging in mein Zimmer (alle haben Einzelzimmer), zog mich um und legte mich
ins Bett. Ich lag noch bestimmt 2 Stunden wach, ich dachte an den Draco, den Jungen von vorhin. Schließlich
schlief ich doch ein...
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Der 1. Schultag
Als ich am nächsten Tag aufwachte, war es noch dunkel draußen. Ich stand auf, ging ins Bad und beschloss zu
duschen. Als ich fertig war, suchte ich mir für meinen ersten Schultag meine besten Klamotten raus. Ich
machte meinen Schrank auf und suche mir ein wunderschönes, langes, schwarzes Kleid raus. Ich zog es an
und betrachtete mich im Spiegel, ich fand das es mir echt gut stand. Ich setzte mich an meinen Spiegel und
begann mir die Haare zu flechten. Nachdem ich damit fertig war machte ich mein Bett und packte meine
Schultasche. Ich zog mir meine Lieblingschuhe an, schwarze Stiefel mit Absatz. Aufgehts sagte ich mir. Ich
machte meine Zimmertür auf und ging die Treppe runter. Als ich unten ankam wartete, wie abgesprochen,
Draco auf mich. Bei ihm waren noch einige andere Jungs, die mich alle anstarrten. Ich wurde rot und fiel
beinahe die Treppe runter. Draco fing mich ab und brachte mich zu den anderen Jungs. Er stellte mich vor:
"Das ist Ayra Lightwood, sie ist gestern angekommen." Ich lächelte den Jungs zu, sie lächelten mit
träumerischen Blick zurück. Na toll dachte ich. Ich räusperte mich: "Wollen wir nicht essen gehen?" Die
Jungs erwachten aus ihrer Starre und gingen vorran zu großen Halle. Als wir durch die Gänge liefen sah ich
überall neidische Mädchen. Draco sah meinen Blick und sagte: "Die sind bloß eifersüchtig, wenn eine dich
doof anmacht, komm zu uns." Ich antwortete: "Ich brauch doch ne Freundin, die finde ich hier niemals..."
Blaise sagte: "Doch klar, ich stell dir mal meine Schwester vor, Aura. Sie ist echt voll cool. Ihr kommt
bestimmt gut miteinander aus. Da ist sie." Blaise deutete auf ein Mädchen, das fast das gleiche Kleid wie ich
trug. Ich lief auf sie zu, " Hi, ich bin Ayra Lightwood." Sie lächelte und gab mir ihre Hand, "Ich bin Aura
Zabini." Ich lächelte sie an und wir gingen zusammen zum essen. Die Jungs folgten uns. In der großen Halle
setzten wir uns zu den Jungs. Es gab ein wunderbares Frühstück: Speck, Ei... . Als wir fertig waren bekamen
wir unsere Stundenpläne. Ich freute mich, denn ich hatte alle Fächer zusammen mit Draco, Blaise, seinen
Jungs und Aura. Die erste Stunde ist Zaubertränke bei Professor Snape. Wir gingen in die Kerker und ich
setzte mich ganz vor, Draco setzte nich natürlich neben mich. Severus kam rein und stellte sich mir vor. Ich
errötete und antwortete: "Ich kenne sie..." Er sagte: "Ach Ja, du bist die Tochter von Lady Galadriel
Lightwood." Er sah mich fragend an. Ich sagte: "Ja, die bin ich." ´Severus schaute mich noch einmal kurz an
und fing dann an die Aufgaben für heute an die Tafel zu schreiben. Ich schaute zu Draco, der mich fragend
anschaute. "Was?" fragte ich. Er antwortete: "Woher kennt er deine Mutter?" Ich sagte: "Ich glaube sie kennen
sich von früher..." Severus wieß uns an, leise zu sein. Also fing ich an, das Rezept für den heutigen Trank (Der
Trank der Lebenden Toten) abzuschreiben. Als ich fertig war, versuchte ich mehr oder weniger perfekt den
Trank zuzubereiten. Am Ende der Stunde kam Severus zu mir und kontrollierte meinen Trank. "Einwandfrei,
Ohnegleichen. Ich gratuliere, Miss Lightwood. Das ist ihre erste Note und gleich so gut, das hatten wir noch
nicht." Severus lächelte mich an und ging. Auch ich drehte mich um und ging mit Draco zur nächsten Stunde:
Wahrsagen. Wir setzten uns zusammen, mit Blaise an einen der samtbezogenen Tische. Kaum saßen wir, ging
der Unterrocht auch schon los. Prof. Trelawny fing mit der Traumdeutung an... *Jetzt bitte alle im Chor -
Laaaangweilig* Davon bekam ich nicht viel mit... ich schlief ein. 45 Min. später wurde mein Schläfchen von
einem aufgebrachten Blaise unterbrochen, er fuhr mich an: "Du kannst doch nicht einfach im Unterricht
schlafen..." Ich antwortete: "Doch, sagen einfach, ich bin anders als ihr... Die Lehrer wissen davon... " Blaise
sah mich an. "Keine Fragen" sagte ich "Ihr werdet alles erfahren... Trefft mich heute Abend auf dem
Astronomie Turm..." Ich dreht mich um und ließ Blaise einfach stehen. Auf dem Weg zu Pflege magischer
Geschöpfe dachte ich über mich nach, über das was ich bin und was ich meinen neuen Freunden mit der
Enthüllung antun könnte... Aber ich muss, ich hasse es anderen Lügen zu erzählen... Ich kam aus dem Schloss
und rannte zu Hagrids Hütte, denn der Unterricht hatte schon angefangen. ich stellte mich neben Crabbe, der
sein Glück kaum fassen konnte. Hagrid schwafelte vorn weiter, aber ich hörte nicht zu, dachte daran, dass ich
heute mein Geheimnis veraten würde. Danach ging ich zum Mittagessen, es gab Nudelauflauf, hmm köstlich...
Die übrigen Unterichtsstunden verbrachte mich mit nachdenken.
     Endlich war es Abend und ich lief zum Astronomie Turm. Ich traf die anderen im 30 Min. Ich hatte meine
Male schon aufgetragen, als ich in der Ferne Schritte hörte. Sie kamen. Ich bat sie still zu sein. Als alle
verstummt waren trat ich aus dem Schatten und sagte:
     
     Das wars erstmal wieda am Freitag gibs dann Kapitel 3...
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     Denkt am Kommies
     Bis Freitag
     lg MileyMalfoy
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Die Enthüllung
*Also hier ist Kapitel 3, nur für euch, denkt an Kommentare... Sorry, dass es so lang gedauert hat...
Schreibblockade..*
     
     ... "Ich bin ein Nephilim, ein Kind von gefallenen Engeln und Menschen..." Ich sah meine Freunde an, die
mich ungläubig anstarrten. Schließlich durchbrach Draco die unangenehme Stille: "Aha... Wie ist das so??
Hast du Flügel??" Ich erzählte: "Naja... Es ist teils wundervoll, teils einsam... Denn es gibt nur wenige
Nephilim... Ja, ich habe Flügel... Die hab ich geerbt." Blaise fragte: "Können wir sie mal sehen?" Ich nickte,
ließ meine Flügel hervorbrechen und schwang mich auf die Mauer des Turmes. Es tat gut, den Wind in den
Flügeln zu spüren.
     Ich stürtze mich herunter und hörte Draco entsetzt aufschreien. Ich flog eine Runde um das Schloss und
landete dann sanft auf dem Turm, ich zog die Flügel ein und drehte mich zu meinen Freuden um. Als sie
nichts sagen, sagte ich: "Gehen wir rein, mir ist kalt?!" Draco nickte und auch meine anderen Freunde tauten
auf. Ich ging ihnen vorweg die steile Treppe runter. Wir gingen schweigend zum Gemeinschaftsraum. Im
Gemeinschaftsraum war niemand mehr. Ich drehte mich zu meinen Freunden um und sagte: "Habt ihr das
Reden verlernt?" Blaise schüttelte den Kopf und sagte: "Wir sind nur geschockt... " Es ist vielleicht besser,
wenn wir erst mal schlafen gehen. Es ist schon halb 2. Ich nickte, verabschiedete mich von meinen Freunden
und ging die Treppe zu meinem Zimmer hoch. Ich zog mich um ohne nachzudenken und legte mich in mein
Bett. Als hätte der Schlaf auf mich gewartet, schlief ich au der Stelle ein.
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Ein ganz "normaler" Schultag....
Gerade als ich aufwachte kamen Blaise, Draco und die anderen zur Tür ein. Draco ließ sich sofort auf meinem
Bett nieder und umarmte mich. Ich ließ die Umarmung über mich zu ergehen. Da jemand auf mich wartete,
der wahrscheinlich heute kommen würde. Ich drückte Draco sanft von mir und stand auf, um ins Bad zu gehen
und mich dort fertig machen. Als ich fertig war, machte ich mein Bett und ging mit meinen Freuden zum
Frühstück gehen. In der großen Halle war alles wie immer, doch ich wusste das gleich was passieren würde.
Und, gerade als ich mich hinsetze, kam ER zur Tür rein. Es war Jace Wayland, mein Freund und
Schattenjäger. Bei ihm waren Alec und Magnus, Isabelle mit Sebastian und Clary mit 
     Simon. Ich stand auf und rannte zu Jace. Er nahm mich in die Arme und küsste mich stürmisch. Ich konnte
fast fühlen, wie Draco und Blaise sich versteiften, denn ich hatte ihnen nichts von Jace erzählt. Jace sah mich
glücklich an und sagte: "Ich bin froh, dich wieder bei mir zu haben." Ich lächete zurück und sagte: "Ich auch.
Gehen wir zu Dumbeldore, er muss den Schülern bestimmt einges erklären." Jace nickte, nahm meine Hand
und führte mich zu Dumbelodre. Auch Isabelle und die andern folgten uns durch die stumme Masse von
Schülern, die uns anstarrten. Bei Dumbeldore angekommen, nickte er uns freundlich zu. Jace drahte sich um
und sprach: "Ich weiß, dass es für euch schwer zu verstehen ist. Also, da Voldemort auf dem Vormarsch ist
und es kaum genügend Auroren gibt, um euch zu beschützen, hat man uns hier angestellt. Wir, das heißt
Isabelle." Jace machte eine kuze Pause damit Izzy sich vorstellen konnte. Dann stellte er Sebastian, Alec,
Magnus, Clary und Simon nach einander vor. Schließlich richtete Dumbledore das Wort an alle: "Diese
jungen Herrschaften sind Schattenjäger und, wie bereits gesagt, zu eurem Schutz hier. Ich möchte, dass ihr sie
nicht bei der Arbeit behindert. Sobald ihr etwas verdächtiges bemerkt, kommt bitte zu ihnen, sie werden euch
selbstverständlich helfen. So, ich würde sagen, ihr esst euer Frühstück auf und geht dann zum Unterricht." Er
lächelte die Schüler noch einmal freundlich an und richtete das Wort dann an mich und Jace. Er sagte: "Euch
würde ich raten, dass ihr euch auf die Häuser aufteilt. Je 2 von euch in ein Haus." Wir berieten uns.
Schließlich sagte Jace zu Dumbledore: Also, Ich und Ayra gehen nach Gryffindor, Sebastian und Isabelle
gehen nach Rawenclaw, Alec und Magnus gehen nach Hufflepuff und Clary und Simon gehen nach
Slytherin." Dumbledore nickte und sagte: "Ok." Er drehte sich um und sagte zu McGonnagall, Snape, Sprout
und Flitwick: "Bringt ihr die Herrschaften bitte in ihre Zimmer." Die Lehrer nickten und gingen auf uns zu. 
     
     Schließlich war es Abend geworden und ich und Jace betraten den Gryffindorgemeinschaftsraum. Wir
gingen zu den wenigen Schülern, die noch auf waren und fragten ob bei ihnen alles ok ist. Ich hatte Glück,
Jace allerdings nicht, er rief mich. Ich ging zu ihm und er sagte: "Sie", er zeigte auf ein Mädchen, das etwa in
unserem Alter war. "Hat Schmerzen im Rücken, ich geh mal davon aus, dass sie jemand geschlagen hat, da sie
auch rote Striemen auf dem Rücken hat." Wir schauten das Mädchen mitleidsvoll an. Ich sagte: "Komm, wir
bringen dich in den Krankenflügel." Zu sagte Jace ich: " Hol Magnus und bring ihn in den Krankenflügel. Wir
warten auf ihn." Ich half dem Mädchen aufzustehen und wir gingen in den Krankenfügel. 
     
     Etwa 10 Minuten später war das Mädchen umgezogen und wir warteten auf Magnus und Jace. Ich
unterhielt mich mit ihr, denn ich wollte wissen, wie sie heißt. Sie stellte sich vor: "Ich bin Charlotte James, 15
Jahre alt und gehe in die 5. Klasse. Ich habe kein Freunde und hasse diese Schule." Ich sah Charlotte an und
war unendlich betroffen. Ich bot ihr die Freundschaft an, sie bejate und sah mich glücklich an. Schließlich kam
Jace mit Magnus zur Tür rein. Magnus machte sich sofort an dem Mädchen zu schaffen. 
     
     Etwa 20 Minuten später schlief das Mädchen. Ihr Striemen waren auch, dank Magnus´ Trank gut verheilt.
Magnus und Jace waren schon gegangen. Ich wusste nicht, warum ich bei ihr blieb, ich hatte das Gefühl für
sie verantwortlich zu sein. Schließlich drehte auch ich mich um und verließ den Krankenflügel. Ich ging in
unser Zimmer, in dem Jace schon schlief. Ich ging noch Duschen und legte mich dann neben ihn. Das
Geheimniss von Charlotte musste eben bis morgen warten. 
     *Licht aus*
     
     So das wars schon wieder...
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     Kommentare wären schön....
     Bis nächste Woche
     Eure Miley....
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Das Geheimniss von Charlotte....
Am nächsten Morgen weckte Jace mich. Es war noch dunkel draußen. Wir gingen duschen, zogen uns an und
gingen dann zum Frühstück. Dort sahen uns auch die Slytherinjungs, die ich mit einem eiskalten Blick strafte,
denn ich glaube zu wissen wer Charlotte geschlagen hatte. Ich ließ mich neben Ron Weasley auf die Bank
fallen. Ich nickte ihm zu. Er fragte mich: "Was hast du Malfoy zu tun?" Ich antwortete: "Naja, letzte Nacht
waren wir im Gemeinschaftsraum Kontrolle laufen. Und da haben wir Charlotte gesehen und sie hatte rote
Striemen auf dem Rücken. Wir haben sie in den Krankenflügel gebracht." Ich ließ den Satz in der Luft
hängen. Hermine sagte: "Ja, das sieht Malfoy ähnlich. Er schlägt wehrlose Mädchen und brüstet sich damit vor
seinen Freunden." Ich sagte: "Aber warum war er so nett zu mir?" Harry antwortete: "Naja, du siehst echt gut
aus und er hat Respekt vor gutaussehenden und starken Mädchen. Aber erzähl mal: Wieso warst du erst in
Slytherin und bist jetzt hier?" Jace antwortete für mich: "Sie war erst in Slytherin, weil der Rat gehofft hatte,
dass wir herausfinden ob Voldemord mit Valentin in Verbindung steht. Aber wir haben nichts rausgekriegt.
Wisst ihr vielleicht was?" Ron sagte: "Nein, aber er weiß vielleicht was." Er zeigte auf Dumbledore, der
gerade sein Frühstück genoss. Ich fragte Jace: "Gehen wir nachher mal zu ihm?" Jace nickte und ich sagte:
"Dann geh ich mal zu den anderen und sagte ihnen Bescheid." Ich stand auf und ging zuerst an den
Hufflepufftisch.
     
     Als dann alle zum Unterricht aufgebrochen waren gingen ich und Jace zum Krankenflügel um Charlotte zu
befragen. Sie bat Jace draußen zu warten, er nickte, drückte mir einen Kuss auf die Lippen und umarmte mich.
Schließlich saßen allein im Krankenflügel. Sie erzählt mir ihre Geschichte: "Als ich nach Hogwarts kam,
verliebte ich mich in Draco und er sich in mich. Die nächsten Monate waren wunderschön, doch dann ging er
immer öfter fremd. Schließlich hielt ich es nicht mehr aus und machte Schluss mit ihm. Danach wurde es
immer schlimmer, er lauerte mir auf, vergewaltigte und schlug mich immer öfter. Deshalb zog ich mich immer
mehr zurück, meine oberflächlichen Freunde ließen mich einfach stehen." Sie fing an zu weinen und ich
tröstete sie. Ich dachte über Draco nach, wie er zu mir war. Ich rief Magnus, er kam und gab Charlotte einen
Beruhigungstrank. Sie schlief sofort ein und ich machte mich auf den Weg zu Draco. 
     
     So, das wars schon wieder...
     Als nächstes kommen 2 eingeschobene Kapitel
     Grund: Ich hab mir die FanFic mal durchgelesen und mir ist aufgefallen, dass zwischen diesem Kapitel
und " Vergeltung für Charlotte" keine Verbindung besteht bzw. das etwas fehlt (z.B. Das Gespräch mit
Dumbledore)
     Also viel Spaß, eure Miley
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Bei Dumbledore
Das 1. von 2 eingeschobenen Kapiteln:
     
     Ich gehe mit Clary, Isabelle und Magnus zu Dumbeldore. Dort fragen wir ihn ohne Umschweife sofort
nach Voldemort und seine (wahrscheinliche) Verbindung zu Valentin. Er sagt: "Ich habe einen Spion bei
Voldemort. Den könnte ich fragen." Wir nicken. Dumeldore dreht sich um und rief in seinen Kamin:
"Professor Snape? Könnten sie mal kurz kommen, es ist wichtig." Kaum hat er zu Ende gesprochen kommt
Snape zur Tür rein. Er sieht uns nicht an und geht zu Dumbledore: "Was ist los?" Dumbledore nickt uns zu:
"Diese jungen Herrschaften wollen wissen, ob Der dunkle Lord mit Valentin in Verbindung steht." Snape
überlegt kurz, dann sagt er: "Ich glaube, er hat etwas von ihm erzählt. Ja, er sagte etwas zu Lucius, dass er sich
bald mit Valentin treffen wolle." Isabelle fragt: "Und wann soll das sein?" Snape antwortet: "Ich glaube, in 5
Tagen." Wir sehen uns an, drehen uns um und verlassen fluchtartig das Büro.
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In New York
Wir beschließen sorfort nach New York aufzubrechen. Dumbledore erlaubt es uns, zu apperieren. Als wir in
New York ankommen, ist Mittag. Die Sonne brennt Heiß vom Himmel. Wir laufen, so schnell wir können ins
Institut. "Hoffentlich ist jemand da." flüstert Clary immer wieder. Ich antworte: "Klar, das Institut darf niemals
leer sein." Als wir vor den Türen stehen, zieht Jace einen Schlüssel unter seinem T-Shirt vor. Ich sehe in an:
"Du hast den immer noch da?" Er grinst süffisant: "Klar, falls wir mal zurück müssen. Was hättest du jetzt
ohne mich gemacht?" Ich antworte: "Keine Ahnung." Wir betreten das Institut. Es strömt uns kühle Luft
entgegen. Clary, Simon und Magnus bleiben unten und stehen wache. Wir anderen fahren mit dem Fahrstuhl
in den 3. Stock, wo Maryse ihr Büro hat. Wir machen uns nicht die Mühe erst zu klopfen, sondern stürmen
gleich das Büro. Erschrocken fragt sie: "Was ist denn hier los?" Ich erzählte, was Snape mir gesagt hat. Als
ich fertig bin, ruft sie sofort beim Rat an. Sie sagt: "Ok, ich bin hier, falls sie mich brauchen." Sie legt auf. Zu
uns sagt sie: "Geht zurück nach Hogwarts. Der Rat versucht jetzt Valentin oder Voldemort ausfindig zu
machen. Ach so, ihr sollt bitte so 5-6 Auroren nach New York schicken. Vielleicht können wir beide mit einer
Klappe schlagen." Wir nicken, drehen uns um und gehen wieder hinunter zu den anderen. Wir erzählen ihnen,
was Maryse uns aufgetragen hatte. Anschließend fahren wir mit dem Fahrenden Ritter zurück nach Hogwarts.
Als wir ankommen war es Nacht und ich schlafe beinahe im stehen ein. Wir wünschen den anderen eine gute
Nacht und Jace geleitet mich in unser Zimmer. Ich ziehe mich um, putze mir die Zähne und lege mich ins
Bett.
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Vergeltung für Charlotte
Nachdem ich aufgewacht war duschte ich, zog mich an und machte mich auf dem Weg zu Draco und seiner
Slytherin Bande. Es war ca. um 8 als ich dort ankam, ich richtete mich darauf ein, auf Draco zu warten. Aber
da hörte ich ein Husten aus der Küche, ich ging in die Richtung und sah Draco, wie er sich aus einem
Wasserkocher (In Hogwarts gibt es alle el. Geräte) Tee eingoss. Offenbar erschreckte ich ihn, denn er ließ die
Tasse fallen, sie zerbrach und der Tee ergoss sich über den Fußboden. Draco rief nach einem Hauselfen und
bat mich in sein Zimmer. "Was willst du??" Fragte er, als wir im Zimmer waren. "Ich muss mit dir reden." Ich
zögerte, sagte aber: "Es geht um Charlotte." "Welche Charlotte? Ich kenn sie nicht." fragt er bemüht
ahnungslos. Ich schrie ihn an: "Ach Nein?? Das Mädchen das in dich verliebt war und das du nur ausgenutzt
hast um deine Triebe zu erfüllen." Er fing an zu lachen: "Ach die, Sie war dumm, hat geglaubt, dass ich sie
liebe." Er lacht wieder auf. Da trifft ihn mein Schlag mitten ins Gesicht. Er erstarrte, versuchte mich zu
packen. Aber ich drehte mich um und rannte aus dem Raum. Stumm dankte ich Jace für meine
Schattenjägerausbildung. Schließlich kam ich abgehetzt im Gryffindorraum an. Dort saß Jace und wartete auf
mich. Er sah mich, kam auf mich zu und nahm mich fest in die Arme. Er sagte: "Wo warst du? Ich hab mir
sorgen gemacht." Ich erzählte ihm alles. Er hörte ruhig zu, aber während ich von dem Schlag erzählte, trat
unbändiger Stolz in sein Gesicht. Er lächelte, offenbar sah er den Schlag vor sich. Als ich geendet hatte und
Jace gerade anstetzte um etwas zu sagen, klingelte Jace´ Handy. Es war Alec, ich hörte seine Stimme durch
das Handy. Aber ich verstand nicht, was er wollte. Jace sagte: "Ja, wir sind unterwegs." Er legt auf. Er sagt:
"Charlotte ist weg." Mein Denken überschlug sich, ich stieß ein Wort hervor: "Draco." Jace nickt: "Ja, das
denke ich auch." Ich habe eine Idee: "Gehen wir zu Blaise, vielleicht weiß er, wo Draco ist." Ich rufe Blaise
an, doch nur die Mailbox springt an, auch bei den anderen Jungs geht nur die Mailbox ran. Jace nimmt wieder
das Telefon und ruft Isabelle, Magnus und Simon an. Allen sagt er das selbe: "Ayra weiß vielleicht, wo
Charlotte ist. Sie denkt, dass Draco sie entführt hat." Sie antworten alle unterschiedlich. Isabelle wollte sofort
los und Jace willigte ein, sich in 10 Minuten in der Eingangshalle zu treffen. Magnus und Simon muss er
umstimmen. Aber schließlich gelingt es Jace. Er legt auf und schickt mich Waffen und Elbenlichtsteine in 4
Rucksäcke zu packen. Jace wollte sich umziehen. Ich ziehe mich auch um: Ein schwarzen Overall, einen
schwarzen Umhang und hohe Stiefel, ebenfalls schwarz. Als ich in den Gemeinschaftsraum komme, bemerke
ich die Menge die dort herumsteht und mich in meinem Aufzug unschlüßig mußtert. Ich sagte: "Habt Ihr
nichts zu tun?" Sie wenden sich ab. Jace kommt die Treppe herunter und nimmt meine Hand. Gemeinsam
laufen wir durch den Gemeinschaftsraum. Als wir in der Einganshalle ankommen, warten Isabelle mit
Sebastian und Clary mit Simon schon. Alec und Magnus kommen 2 Minuten später. Alle tragen die gleiche
Kleidung wie ich. Wir wollen gerade aufbrechen, als Dumbledore mit McGonagall und Snape zu uns
kommen. Dumbledore sagte: "Ich weiß, dass ich euch nicht aufhalten kann, aber ich möchte euch etwas
überreichen." Er gibt Jace, Alec, Isabelle und Clary je ein silbernes Instrument. "Das ist ein Sucher, er findet
die Person, die ihr am dringesten finden wollt." Er lächelt die 4 an. Jace lächelt als einziger zurück. Dann dreht
er sich um, nickt mir zu und ging vorraus durch die große Tür. Er läuft zu einer der 4 Kutschen. Schließlich
folgen auch die anderen. Wir machen uns einen Plan aus: Wir werden in alle 4 Himmelsrichtungen gehen.
Durch die Handys wollen wir in Verbindung bleiben (Die Akkus halten ewig). Je 2 von uns steigen in eine
Kutsche ein. Ich gehe zu Jace zur zweiten Kutsche. Er macht die Tür auf und hilft mir hinein. Wir fahren
nacheinander los. Ich schaue aus dem Fenster und überlge, wann wir uns wohl wiedersehen werden....
     
     So das wars auch schon...
     Bis später, Eure Miley...
     PS: Denkt an Kommentare, auch die "Schwarzleser bitte ich euch mir Kommentare zu hinterlassen.
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Die Suche nach Charlotte - Teil 1
Ich hab mir gedacht, dass ich dich Suche nach Charlotte aus der Sicht aller 4 Paare einzeln zu beschreiben.
Hier ist Teil 1 aus der Sicht von Isabelle:
     
     Eine Weile fahren wir durch die totale Einöde, als Sebastian einen Anruf von Jace bekommt. Er geht mit
einem genervten Blick ran. "Was gibts?" fragt er. Da er den Lautsprecher angestellt hatte, konnte ich ohne
Probleme mithören. Jace sagt: "Blaise Zabini hat angerufen. Er hat gesagt, dass wir vielleicht in London
suchen sollten." Sebastian nickt und sagt: "Ok, ich und Izzi fahrn nach London. Wir rufen euch an, sobald es
was neues gibt." Jace: "Ok, bis dann." Sebastian legt auf und sagt zum Kutschenführer. "Nach London." Sofort
wendet er und fährt in die entgegengestzte Richtung. 
     Auf einmal steht ein riesiger Dämon im Weg. Er holt aus und trifft den Kutschfüherer, dieser fällt
ohnmächtig vom Kutschbock. Ich sage: "Kümmer du dich um ihn." Ich nicke zum Kutschfüherer. "Ich mach
das schon." Sebastian nickt und drückt mir einen warmen Kuss auf die Lippen. Dann stürze ich mich auf den
Dämon, es war ein Raumdämon. Nicht sonderlich gefährlich. Ich nahm eine der Engelschwerter und sage leise
seinen Namen: "Irael." Das Schwert leuchtet und ich stoße es dem Dämon in die Seite. Er fällt, ist aber nur
bewusstlos. Ich der kurzen Zeit schneide ich ihm die Kehle durch und er lößt sich auf. (A/N: Nicht erfunden -
steht so in City Of Bones.) 
     Ich laufe zu Sebastian. "Alles OK?" fragt er besorgt und nimmt mich in den Arm. "Ja, mir gehts gut."
antworte ich. "Wie gehts dem Kutschführer?" "Nicht gut", antwortet Sebastian. "Wir müssen warten, bis
Heiler vom St. Mungo kommen. Dann müssen wir allein weiter." Ich nicke. 
     Eine halbe Stunde später tauchen sie endlich auf. Sie untersuchen ihn und nehmen ihn dann mit. Zu uns
sagen sie: "Ihr könnt weiter reiten, wir machen das hier." Wir nicken und gehen zu den Pferden. Sebastian hilft
mir hoch, dann steigt er auf sein eigenes Pferd. Wir reiten los, Richtung London. 
     
     So, das war der 1. Teil... 
     Den 2. stell ich auch gleich on...
     Kommies? *Keckse und Kakao hinstell*
     Eure Miley
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Die Suche nach Charlotte - Teil 2
Wie versprochen, ist hier Teil 2. Dieses Chap. wird nicht sehr lang, hoffe ihr seid nicht zuu enttäuscht.
Diesmal schreib ich aus der Sicht von Simon und Clary, Viel Spaß. 
     
     Wir sind gerade in Oxford angekommen, als Simons Handy klingelt. Jace ist dran. Ich verstehe ihn nur
undeutlich, deshalb warte ich ungeduldig bis Simon auflegt. Endlich legt er auf. Simon sagt: "Wir sollen nach
London reiten." "Jetzt??" frage ich geschockt. "Es ist um 12 Nachts." "Du hast vielleicht recht." sagt Simon.
"Suchen wir uns ein Zimmer?" fragt er. Ich nicke und er nimmt meine Hand.
     Es war 1.30 Uhr als plötzlich Simons Handy klingelt. Er geht verschlafen ran. Ich quäle mich ebenfalls aus
dem Bett und springe unter die Dusche um wach zu werden. 
     Ich war gerade angezogen, als Simon ins Zimmer stürmt. Er sagt. "Schnell, wir müssen nach London. Jace
weiß vielleicht wo Draco und Charlotte sind." Bevor ich antworten kann, ist er schon wieder verschwunden.
Ich schnappe mir meine Sachen und renne ihm hinterher. 
     
     Sooo, das wars...
     werd Teil 3 und 4 heut auch noch reinstellen
     Eure Miley...
     Kommies? *Fehrseh einschalt*
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Die Suche nach Charlotte - Teil 3
Hier ist Teil 3, diesmal aus der Sicht von Alec und Magnus. Viel Spaß.
     
     Ich wollte mich gerade etwas ausruhen, als Magnus ins Zimmer stürmt. Er schreit: "Alec, net schlafen. Wir
wollten shoppen gehen." Er schaut mich mit seinem Hundeblick an. Ergeben stehe ich auf. "Suuper, du bist
ein Schatz." jubeliert Magnus und drückt mir einen Kuss auf die Wange. 
     Eine halbe Stunde später, als Magnus endlich fertig war, betreten wir die Lobby des Hotels. Es war
Magnus' Idee gewesen, in einem Hotel abzusteigen. Wir gehen zur Tür um uns ein Taxi zu rufen.
Glücklicherweise stand schon  eins dort. Magnus steigt ein. "Zur Einkaufsmeile." herrscht er den Fahrer an.
Magnus lehnt sich zurück und legt den Arm um mich. "Vielleicht sollten wir, vorm Shoppen was essen. Was
meinst du?" Ich nickte: "Ja, e
     Essen wär gut." 
     Als wir in der Innenstadt ankommen, suchen wir ein Resturant. Wir setzen uns hin, der Kellner kommt und
wir bestellen 2 Schnitzel mit Pommes und Majo. Als wir fertig waren, sprang Magnus plötzlich auf und rennt
zur Toilette. ich folge ihm. So, wie es sich anhört, redet er mit Jace. Er legt auf und sagt zu mir: "Auf nach
London." Ich nicke, wir verlassen die Toilette und gehen an unseren Tisch. Wir rufen den Kellner zum
bezahlen. Als wir fertig sind, verlassen wir das Resturant und gehen zum Taxi. 
     Wir fahren zurück ins Hotel, holen unsere Sachen. Magnus öffnet ein Portal und wir gehen hindurch. 
     
     Das wars... Hänge Teil 4 gleich noch ran...
     Eure Miley
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Die Suche nach Charlotte - Teil 4
Hier ist Teil 4. Aus der Sicht von Arya und Jace.
     Viel Spaß
     
     Es ist mitten in der Nacht, als ich von Draco und Charlotte träume. (A/N: Arya hat Visionen.) Ich sah sie
mitten in London. Ich erwache und wecke Jace. Es dauert eine ganze Weile, bis er wach ist. Ich erzähle ihm,
was ich gesehen habe. "Besteht die Chance, dass sie noch da sind?" fragt er. Ich antworte: "Ich habe nichtt
gesehen, dass er irgendwo anders hinwollte." Jace steht auf und zieht sich an. Als er fertig ist, ruft er die
anderen an. (A/N: siehe die 3 vorherigen Chaps.) Wir packen unsere Sachen und verschwinden nach London. 
     
     So, das war das kürzeste Chap von allen. Aber mir ist nichts mehr eingefallen. 
     Kommies *Keckse hinstell*
     Lg Miley
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Charlottes Rettung
Endlich treffen alle ein. Wir machen uns sofort auf den Weg zu Charlotte. Wir fanden sie und Draco in einem
leerstehenden Lagerhaus. Charlotte war grauenvoll zugrichtet. Sie hatte klaffende Wunden am Kof und
unzählige blaue Flecken an den Armen und Beinen. Draco schläft auf dem Boden. Jace weckt ihn mit einem
Fußtritt und hält ihn fest bis die vom Zaubereiministerium eintreffen. Wir bringen Charlotte ins St. Mungo. 
     Dort wird sie sehr lange untersucht. Es stellt sich heraus, dass die Verletzungen nur oberflächlich sind, sie
muss nur 3 Tage zur Beobachtung da bleiben. 
     Draco wird von der Schule suspendiert.
     
     Das Chap war n bissel kurz. Aber das nächste wird schön lang. Kommies?? *Eiscreme hinstell*
     Bis dann,
     Eure Miley
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Die Verhörung
Hier kommt das nächste Chap. Viel Spaß
     
     Am Mittwoch, nach der Rettungsaktion, fahre ich mit Jace und Alec zum Haus der Malfoys. Wir wollen
Draco befragen. Lucius führt uns in sein Zimmer. Es ist unglaublich groß, es würde reichen um dort ein
ganzes Haus unterzubringen.
     Draco sitzt auf seinem Bett und erwartet uns offenbar. Ich setze mich auf den Stuhl, der am Schreibtisch
steht. Alec und Jace stellen sich in eine Ecke des Zimmers, bereit um zu kämpfen, falls Draco irgendwelche
dummen Dinge drehen sollte. Ich fing an: "Was sollte das denn, Draco? Warum hast du Charlotte entführt?"
Draco will erst nichts sagen, dann platzt es aus ihm heraus: "Ich sollte sie zum dunklen Lord bringen. Er und
Valentin...." Ich sehe zu Jace, dieser verschwindet mit dem Telefon. Wahrscheinlich telefoniert er mit dem
Rat. "Wo ist Valentin? Oder Voldemort?", stoße ich hervor, begierig vor Wissen. "Sie sind in London. Mehr
Weiß ich auch nicht. Bitte, ihr dürft niemanden sagen, dass ich euch dass erzählt habe. Die bringen mich um."
Ich sehe zögerlich zu Alec. Er nickt und setzt sich an die Seite von Draco und streicht ihm über den Rücken.
Ich stehe auf und trete ans Fenster. Was machen wir bloß?, denke ich. Jace kommt zurück. "Der Rat schickt
Schattenjäger nach London. Wir sollten wieder zurück zur Schule gehen." "Was machen wir mit Draco?",
wirft Alec ein. "Ich lasse ihn nicht hier, wo diese Verrückten ihn umbringen könnten." Ich nicke zögerlich:
"Vielleicht könnten wir mit Dumbledore reden.?" Ich sehe zu Jace. Dieser dreht sich um und geht nochmals
telefonieren. 
     Er kommt zurück: "Er kann wieder zur Schule gehen." Draco springt auf und umarmt uns alle. "Brechen
wir auf.", bestimmt Alec und wirf seinen Mantel über. Jace kommt zu mir und hilft mir in meinen Mantel.
ALec schaut aus dem Fenster: "Ein Taxi wartet auf uns!" "Das war ich.", gab Jace zu. "Ich wollte keine Zeit
verlieren." Ich sehe Jace bewundernd an: "Du bist der beste Freund überhaupt." Jace grinste: "Weiß ich doch."
Er haucht mir einen Kuss auf meinen Mund. Alec und Draco schauen diskret weg. 
     15 Minuten später sitzen wir alle im Taxi auf dem Weg nach Hogsmeade. (A/N: Muggel können Hogwarts
sehen.)
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Im Krankenhaus
Sooo, hier kommt das nächste Chap. Viel Spaß. Eure Miley.
     
     Ich wache am nächsten Morgen neben Jace und Alec auf. Ich habe schlecht geschlafen und Jace hat mich
zu sich geholt. Ich stehe vorsichtig auf und gehe ins Bad, um mich frisch zu machen. Auf dem Weg dahin sehe
ich auf die Uhr, es ist um 10 früh. Ich stelle mich unter die Dusche und wasche mich ausgiebig. Als ich fertig
bin wickle ich mich in ein großes Handtuch und mache mich auf den Weg in mein Zimmer, um mich
umzuziehen und nach Draco zu sehen, der in meinem Zimmer geschlafen hatte. Ich ziehe mir ein langes,
dunkelblaues Sommerkleid und schwarze Ballerinas an. Die Haare binde ich hoch. Noch etwas Deo und ich
bin fertig. Ich trete zu Draco ans Bett und wecke ihn. In einer halben Stunde habe ich ihn wach. Ich stelle ihm
eine heiße Tasse Tee hin und sage: "Ich möchte Charlotte im Krankenhaus besuchen. Möchest du mich
begleiten?" Ich sehe ihn fragend an. "Natürlich, ich möchte mich bei ihr entschuldigen." Ich nicke und er
schlüpft aus dem Bett und springt unter die Dusche. Er zieht sich an, trinkt seinen Tee aus und hilft mir hoch.
Zusammen apparieren wir ins Krankenhaus zu Charlotte. Wir brauchen eine Weile um sie zu finden. Endlich
finden wir ihr Zimmer und treten zu ihr ans Bett. Dort befindet sich auch Charlottes Bruder, Jacob. Er fällt mir
um den Hals und drückt mich fest. "Danke, dass du sie gerettet hast." Ich nicke und sage: "Ist schon OK. Pass
besser auf sie auf. Vielleicht gehst du mit nach Hogwarts?!" In diesem Moment tauchen Dumbledore und
McGonagall auf. Dumbledore sagt: "Ich habe zufällig mitgehört, wie Miss Lightwood vorgeschlagen hat
Mister James in Hogwarts aufzunehmen. Ich denke, dass die Idee sehr gut ist. Ab nächste Woche könnten sie
also nach Hogwarts gehen." Jacob sieht Dumbledore glücklich an und nickt sofort. Auch Charlotte wirkt sehr
glücklich. McGonagall und Dumbleodre erkundigen sich noch kurz nach Charlottes Zustand und
dissapparieren dann. Jetzt zum unagenehmen Teil: Draco muss sich noch entschuldigen. Er fängt an:
"Charlotte... Es tut mir echt leid.... Ich wollte dich nie verletzten.... Ich musste nur.... Ich wusste damals nicht,
was ich wollte... Jetzt weiß ich es... Ich will dich! Charlotte, ich liebe dich. Bitte gib mir eine letzte Chance."
Draco sieht schüchtern zu Boden und wartet auf Charlottes Antwort. Diese nickt und wirft sich Draco in die
Arme. Dieser fängt sie überglücklich auf und hält sie fest. Um die beiden nicht zu stören entferne ich mich
schnell aus dem Zimmer. Ich appariere zurück in die Schule und mache mich auf die Suche nach Jace. 
     
     So, das wars mal wieder.
     Kommies? *Eis hinstell*
     Eure Miley
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